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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 1904 Feucht III : TSV Winkelhaid IV 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Dassinger fixiert zwei Punkte für den TSV 1904 Feucht III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des TSV 1904 Feucht III am vergangenen Freitag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft
des TSV Winkelhaid IV. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Daniel Dassinger.
Bemerkenswert war, dass der TSV 1904 Feucht III dieses Match mit 2 und der TSV Winkelhaid IV
mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Nur einen Satzerfolg verbuchten Dassinger / Röbbelen bei ihrer
Niederlage gegen Feustel / Koch. Silberhorn / Radinger waren im Doppel gegen Berghammer / Ishii
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Daniel
Dassinger konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Wolfdietrich
Berghammer beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein
aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Helge Röbbelen
gegen Andre Feustel zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Röbbelen mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Hisami Ishii zeigte Bernd
Silberhorn seinem Gegner die Grenzen auf. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Norbert
Radinger beim letztendlich klaren 0:3 gegen Günter Koch. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Wenig Chancen ließ wiederum Daniel Dassinger beim 11:
9, 11:5, 11:6 seinem Gegner Andre Feustel. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Wolfdietrich
Berghammer war wenig später der Gastgeber Helge Röbbelen. Unglücklich war Bernd Silberhorn in
der Begegnung gegen Günter Koch, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
6:3. Norbert Radinger gewann sein Spiel gegen Hisami Ishii überzeugend mit 3:0. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte dann Bernd Silberhorn bei seiner Pleite gegen Andre Feustel. Hierbei standen
alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später Daniel
Dassinger beim 11:6, 11:6, 5:11, 8:11, 11:7 gegen Günter Koch zu verrichten. Der 8:4-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1904 Feucht III am 20.01.2023 gegen den TSV 1904
Feucht IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
16.01.2023 gegen den TSV Winkelhaid V versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1904 Feucht III

Doppel: Dassinger / Röbbelen 0:1, Silberhorn / Radinger 1:0 
Einzel: D. Dassinger 3:0, H. Röbbelen 2:0, B. Silberhorn 1:2, N. Radinger 1:1 

 TSV Winkelhaid IV
Doppel: Feustel / Koch 1:0, Berghammer / Ishii 0:1 
Einzel: A. Feustel 1:2, W. Berghammer 0:2, G. Koch 2:1, H. Ishii 0:2
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